
Jugendfahrt zum internationalen Treffen in Taizé  

Der Kirchenkreisjugenddienst bietet vom 05. – 13 April 2025 eine Jugendfahrt zum internationalen 
Jugendtreffen in Taizé (Frankreich), für junge Menschen von 16 bis 27 Jahren, an. 

Das internationale Jugendtreffen in Taizé ist seit vielen Jahren ein Anlaufpunkt für junge Menschen. 
In dem kleinen Dorf in Südburgund hat sich eine Gemeinschaft niedergelassen, die jedes Jahr die 
Jugendlichen einlädt, mit ihnen eine Woche voll Inspiration zu verbringen. Dabei sind die einfache 
Unterkunft und das Essen bestimmt nicht das Ausschlaggebende, was die Jugendlichen zu Tausenden 
anzieht, sondern die einladende Art, Kirche einmal ganz anders zu erleben. In Gemeinschaft wird 
gebetet, gesungen, gelacht und sich über die Welt ausgetauscht.  
Taizé eignet sich für Menschen, die eine ganz besondere Woche erleben, neue Menschen aus Europa 
und dem Rest der Welt kennenlernen, über sich nachdenken und Glaube neu entdecken wollen. 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 200 € (bei finanziellen Problemen finden wir eine Lösung) 

Weitere Informationen und Anmeldungen finden sich unter www.evju-wowi.de oder bei 
Kirchenkreisjugendwart Sönke Neubauer unter 05361 – 890 8004 
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Sommerfreizeit auf Korsika 

Die Sommerfreizeit des Kirchenkreisjugenddienstes, in Kooperation mit der Stadtkirchengemeinde 
Wolfsburg, geht in diesem Jahr auf die Insel Korsika. 
Vom 03.07. – 14.07.2025 können Jugendliche von 14 bis 18 Jahren vieles erleben. 
Sonne, Meer, Strand, Canyoning, Klettern und vieles mehr steht auf dem Programm. 
Eine gute Mischung von Aktion und Erholung ist garantiert! 

Die Unterbringung findet in behaglichen Zelten auf einem Campingplatz statt. 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 630 € (bei finanziellen Problemen finden wir eine Lösung). In den 
Kosten sind die Reise, Unterbringung, Programm und Verpflegung enthalten. 

Weitere Informationen und Anmeldungen finden sich unter www.evju-wowi.de oder bei 
Kirchenkreisjugendwart Sönke Neubauer unter 05361 – 890 8004 
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